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Lenkt eine internationale Finanzverschwörung 

die Ereignisse in der Welt? 
 

von Richard C. Cook 

 

„Sie verursachen Verzweiflung und nennen es Frieden.“ 

Tacitus 

 War Alan Greenspan wirklich so dämlich, wie er in seiner Rolle bei der Entstehung der 

jüngsten Immobilien-Spekulationsblase aussieht, die droht das gesamte System der auf 

Schulden basierenden westlichen Wirtschaft zum Einsturz zu bringen? War tatsächlich etwas, 

das so unschwer vorherzusehen war der Auslöser für Verluste in einem Ausmaß, das das 

globale Finanzsystem zerstören könnte? Oder wurde es vielleicht „zufällig mit Absicht“ 

angerichtet? Und wenn das so war, warum? 

Wenden wir uns derjenigen US-amerikanischen Persönlichkeit zu, die von 

Verschwörungstheoretikern am häufigsten als das Epizentrum aller möglichen geheimen 

Elite-Pläne genannt wird. Das ist David Rockefeller, der 92 Jahre alte Multibillionär und 

oberste Pate der globalen Finanzelite. 

Der ausführliche Beitrag über Rockefeller auf Wikipedia gibt die folgende 

Version einer gefeierten Aussage wieder, die er angeblich in einer 

Eröffnungsrede bei der Bilderberg-Konferenz in Baden-Baden in 

Deutschland im Juni 1991 gemacht hat: 

„Wir sind der Washington Post, der New York Times, dem Time Magazine 

und anderen großen Medien dankbar, deren Direktoren unseren Treffen 

beiwohnten und sich an ihr Versprechen Diskretion zu wahren, beinahe 

vierzig Jahre lang gehalten haben. Es wäre uns unmöglich gewesen, unseren Plan für die 

Welt zu entwickeln, hätten wir all diese Jahre im hellen Scheinwerferlicht der Öffentlichkeit 

gestanden. Aber die Welt ist jetzt entwickelter und vorbereitet, sich in Richtung auf eine 

Weltregierung zu bewegen, die niemals wieder Krieg kennen wird, sondern nichts als Frieden 

und Wohlstand für die ganze Menschheit. Die supranationale Souveränität einer 

intellektuellen Elite und der Bankiers der Welt ist der in den vergangenen Jahrhunderten 

praktizierten nationalen Selbstbestimmung sicherlich vorzuziehen.“ 

 Diese Rede wurde vor 17 Jahren gehalten, als in den USA die Regierung Clinton ihre 

Amtszeit gerade begonnen hatte. Rockefeller spricht von „wir“ und „uns“. Diese „wir“ so sagt 

er, haben seit annähernd vierzig Jahren Treffen abgehalten. Wenn man die 17 Jahre 

dazurechnet, die seit der Rede vergangen sind, heißt das, dass solche Treffen seit 57 Jahren 

stattfinden - die Zeitspanne zweier ganzer Generationen. 



 
David Rockefeller in Harvard 2006 

Weltregierung 

 Nicht nur hat „wir“ einen „Plan für die Welt“ entwickelt. Der Versuch diesen Plan zu 

„entwickeln“ war offensichtlich auch erfolgreich, jedenfalls in Rockefellers Sicht. Das 

letztendliche Ziel von „uns“ ist es, die „supranationale Souveränität einer intellektuellen Elite 

und der Bankiers der Welt“ zu schaffen. Dies wird seinen Worten zufolge zu einer 

„Weltregierung“ führen, „die nie wieder Krieg kennen wird.“ 

 Nur um den Gedanken einmal durchzuspielen, lassen Sie uns annehmen, dass David 

Rockefeller eine so bedeutende und mächtige Person ist, wie er anzunehmen scheint. Nehmen 

wir den Mann ernst und gehen einmal davon aus, dass er und „wir“ in gewissem Maße 

erfolgreich waren. Die würde bedeuten, dass die wesentlichen Entscheidungen und Ereignisse 

seit Rockefellers Rede 1991 wahrscheinlich ebenfalls Teil des Planes waren oder wenigstens 

seinen Inhalt und seine Absicht widerspiegelten. 

 Daher können wir durch eine Untersuchung dieser Entscheidungen und Ereignisse feststellen, 

ob Rockefeller in der Tat mit seiner Einschätzung Recht, dass das Utopia, das ihm 

vorschwebt, dabei ist verwirklicht zu werden, oder wenigstens dass seine Realisierung näher 

gerückt ist. Ohne festgelegte Reihenfolge sind das Folgende einige dieser Entscheidungen und 

Ereignisse: 

Export von Arbeitsplätzen 

 Die Umsetzung des Nordamerikanischen Freihandelsabkommens NAFTA durch die 

Regierungen Bill Clinton und George W. Bush hat sowohl die Beseitigung von Millionen von 

Arbeitsplätzen im produzierenden Gewerbe bewirkt, als auch die Zerstörung von 

amerikanischen Bauernfamilien zugunsten des globalen Agrobusiness. 

 Ähnliche Freihandelsabkommen, darunter solche unter Schirmherrschaft der 

Welthandelsorganisation haben zum Export von weiteren Millionen von Arbeitsplätzen in der 

Produktion nach China und andernorts geführt. 

 Das durchschnittliche Familieneinkommen in den USA hat beständig abgenommen, während 

der Anteil der obersten Einkommensschichten am Wohlstand der Nation enorm gewachsen 

ist. Einige Hedgefonds-Manager an der Wallstreet verdienen eine Milliarde Dollar im Jahr, 

während sich die Zahl der Obdachlosen, darunter auch Kriegsveteranen, der Millionengrenze 

nähert. 



 Die Spekulationsblase am Immobilienmarkt hat zu einer gewaltigen Inflation der 

Immobilienpreise in den Vereinigten Staaten geführt. Millionen von Eigenheimen fallen 

aufgrund von Zwangsversteigerungen in die Hände von Bankiers. Die Kosten für Grund und 

Boden und für Mieten hat Familienunternehmen in der Landwirtschaft ebenso dezimiert wie 

kleine Unternehmen. Steigende Steuern auf das Eigentum aufgrund von überhöhten 

Einschätzungen der Grundstückspreise haben Millionen von Empfängern niedriger und 

mittlerer Einkommen aus ihren Häusern getrieben. 

Umverteilung durch Bankrott 

 Die Tatsache, dass Bankiers jetzt die nationalen Geldsysteme insgesamt im Rahmen von 

Gesetzen kontrollieren, nach denen neues Geld nur durch Kredit gegen Zinsen ins System 

eingeführt werden kann, hat eine enormen Schuldenpyramide bewirkt, die kurz vor dem 

Zusammenbruch steht. Dieses „monetäre“ System wurde von Ökonomen an der Universität 

von Chicago entwickelt, die von der Familie Rockefeller gefördert wurden. Der Trick ist, daß 

wenn die Pyramide einstürzt und alle ruiniert sind, die Banken, die Geld „aus dem Nichts“ 

geschaffen haben, in der Lage sind, Vermögenswerte für Pennis aufzukaufen, wie J.P. 

Morgan sich jetzt anschickt, es mit Unternehmen zu tun, die der Carlyle Capital Gruppe 

gehören. Eine Kontrolle der Finanz-Industrie, die diesen Namen verdiente, wurde von der 

Regierung aufgegeben und Politiker, die dem im Wege stehen, wie etwa Eliot Spitzer, werden 

vernichtet. (vgl. diesen Artikel von Rob Kirby auf informationclearinghouse) 

Steigende Preise und Hunger 

 Die gesamte Steuerlast durch Bundesregierung, Regierungen der Staaten und lokale 

Verwaltungen übersteigt mittlerweile 40 Prozent des Einkommens und steigt weiter. Während 

die Rezession beginnt, hebt der von den Demokraten kontrollierte Kongress scheinheilig die 

Steuern sogar für die mittleren Einkommen weiter an, während er gleichzeitig die minimale 

„Stimulierungs“-Rückvergütung unterstützt. Sowohl Steuerrückstände als auch 

Studiendarlehen werden nicht länger im Rahmen des Schutzes vor Bankrott erlassen. 

 Die Benzinpreise steigen, während gleichzeitig Firmen wie Exxon-Mobil Rekordgewinne 

verzeichnen. Die Preise für andere Wirtschaftsgüter, darunter auch die Preise für 

Nahrungsmittel, steigen beständig, wobei einige Länder sich bereits an den Rand von 

Hungersnöten gedrängt sehen. (vgl.: politblog.net). Die Ernährung von 40 Millionen 

Menschen in Amerika wird offiziell als „nicht gesichert“ eingestuft. 

 Die Kontrolle der Konzerne über Wasser und mineralische Rohstoffe hat vieles von dem 

beseitigt, was an öffentlichen Allgemeingütern zur Verfügung stand, und die Deregulierung 

der Energieerzeugung hat vielerorts zu massiven Steigerungen der Strompreise geführt. 

 Die Vernichtung von Familienunternehmen in der Landwirtschaft in den Vereinigten Staaten 

durch NAFTA (und desgleichen die Vernichtung von landwirtschaftlichen Familienbetrieben 

in Mexico und Kanada) fand ihre Entsprechung in der Politik des Internationalen 

Währungsfonds und der Weltbank gegenüber anderen Nationen. In der ganzen Welt ist 

aufgrund des „Washingtoner Konsens“ die Erzeugung landwirtschaftlicher Güter in erster 

Linie für den Export an die Stelle lokaler Selbstversorgung getreten. Landflucht hat die 

Bevölkerung der riesigen Slums in den Außenbezirken der Städte von unterentwickelten 

Ländern anschwellen lassen. 

 

http://www.informationclearinghouse.info/article19667.htm
http://www.informationclearinghouse.info/article19667.htm
http://politblog.net/nachrichten/2008/04/02/2032-nahrung-wird-knapp


 

Kriege in aller Welt 

 Seit den 80er Jahren führen die USA Kriege in aller Welt - entweder direkt oder durch 

Stellvertreter. Das frühere Jugoslawien wurde von der NATO zerstückelt. Gedeckt durch den 

11.September und im Rahmen von vorgefertigten Plänen sind die USA gegenwärtig dabei, 

den Nahen Osten militärisch zu erobern und dauerhaft zu besetzen. Derzeit wird die globale 

Einkreisung von Rußland und China umgesetzt und ein neuer Schub zur Militarisierung des 

Weltraums hat begonnen. Die westlichen Mächte sind ganz eindeutig dabei, sich wenigstens 

auf die Möglichkeit eines weiteren Krieges vorzubereiten. 

 Der Ausweitung des militärischen Imperiums der Vereinigten Staaten steht die Schaffung 

eines totalitären Systems der Überwachung im eigenen Land gegenüber, unter dem die 

privaten Aktivitäten der Bürger mit Hilfe von Technologien und Systemen verfolgt und 

bespitzelt werden, die unter dem Vorwand des „Kriegs gegen den Terror“ installiert wurden. 

Man beginnt damit, Mikrochips für Überwachungszwecke in Menschen einzupflanzen. Der 

militärisch-industrielle Komplex ist zur größten und erfolgreichsten Industrie des Landes 

geworden. Tausende von Planern sind damit beschäftigt, neue und bessere, offen sichtbare 

und verdeckte Wege und Verfahren zu entwickeln, um auswärtige und innere „Feinde“ zu 

vernichten. 

 Gleichzeitig haben die USA unter allen Ländern auf der Welt den größten Anteil von 

inhaftierten Bürgern. Dazu besteht das tägliche Leben von Millionen von Menschen aus einer 

niederdrückenden Last von Regierung, Versicherungen, Finanzgebühren, Kosten und 

Papierkram. Die einfachsten Geschäfte werden durch die gebührenpflichtigen Tätigkeiten von 

Buchhaltern und Anwälten, Bürokraten, Maklern, Spekulanten und Mittelsmänner verteuert. 

 Um das Ganze abzurunden haben die sich verschlechternden Bedingungen des täglichen 

Lebens zu einem enormen Anstieg von stress bedingten Krankheiten ebenso wie zu einer 

Epidemie von Alkohol- und Drogensucht geführt. Sogar Regierungen in aller Welt beteiligen 

sich am Drogenhandel. Anstatt daran zu arbeiten, den Stress zu vermindern, fördert die 

öffentliche Politik eine riesige Industrie, die verschreibungspflichtige Drogen herstellt und 

sich an der sich verschlechternde öffentlichen Gesundheit bereichert, indem sie Symptome 

anstelle von Ursachen behandelt. 

 Diese Liste sollte uns genügend Grundlage geben, um einen Schritt weiterzugehen und eine 

unbequeme Frage zu stellen: Wiederum angenommen, dass alle diese Dinge Teil des Elite-

Plans sind, den Herr Rockefeller sich brüstet entwickelt zu haben, ist es dann nicht 

merkwürdig, dass die gewählten Mittel, um „Frieden und Wohlstand für die gesamte 

Menschheit“ zu erreichen, so viel Gewalt, Betrug, Unterdrückung, Ausbeutung, Schiebung 

und Diebstahl beinhalten? 

Schöne Neue Welt per Völkermord 

 In der Tat scheint es mir so zu sein, dass „unser Plan für die Welt“ auf Völkermord, 

polizeilicher Kontrolle ganzer Bevölkerungen und gewaltsamer Inbesitznahme der 

Ressourcen der Welt durch die Finanz-Elite und ihre Politikermarionetten und die Militärs 

basiert. 



 Um es deutlich zu sagen: Ist ein besserer Weg vorstellbar, all dies zu bewerkstelligen, als 

durch einen allem Anschein nach durchorganisierten Plan, den Menschen in aller Welt die 

Fähigkeit zu nehmen, ihre Nahrung selbst zu erzeugen? Völkermord durch Aushungern mag 

zwar langsam sein, aber er ist sehr effektiv. Vor allem, wenn die Verantwortung auf „die 

Kräfte des Marktes“ geschoben werden kann. 

 Ist es möglich, dass diese „wir“, die all diese Dinge tun, darunter auch der große David 

Rockefeller höchstpersönlich, lediglich gemeine Kriminelle sind, die irgendwie an die 

Schaltstellen der Macht gelangt sind? Wenn das so ist, dann sind diese Leute Verbrecher, die 

alles in ihrer Macht stehende getan haben, um ihren Rücken zu decken und ihre Spuren zu 

verwischen, unter anderen indem sie das Erziehungssystem und das Monopol der 

Mainstream-Massenmedien in ihren Würgegriff genommen haben. 

 Eines ist sicher: Amerikas Wähler haben all diesem niemals bewußt zugestimmt (und die 

Wähler andernorts ebenfalls nicht. A.d.Ü.). 

 

Hergen Matussik ist ein Mitglied von Tlaxcala, dem Übersetzernetzwerk für sprachliche 

Vielfalt. 

Quelle: http://www.globalresearch.ca/index.php?context=va&aid=9205 
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